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So wie das 1986 erschienene  die Artikel einesLexicon van der Nederlandse letterkunde[1]
Allgemeinlexikons, nämlich der  , wiederverwendete, sie allerdingsGrote Winkler Prins Encyclopedie
aktualisierte und um neue vermehrte, verfährt auch das zehn Jahre später erschienene Oosthoek

, das auf den einschlägigen Artikeln von lexicon Nederlandse & Vlaamse literatuur De grote
 basiert und diese gleichfalls aktualisiert und um neue vermehrt, so daß jetzt (lt. Vorwort)Oosthoek[2]

ca. 1600 Artikel über Autoren (die Masse), anonyme Werke und Titel literarischer Zeitschriften
angeboten werden, also weniger als die ca. 1960 Artikel (für denselben Gegenstandsbereich) der
Konkurrenz von 1986. Zu diesem Mehr an Artikeln mag auch die Tatsache beitragen, daß das Lexicon
auch Autoren der Kinder- und Jugendliteratur berücksichtigt, die das  ausschließt,Oosthoek lexicon
doch kann das allein nicht die Differenz erklären. Überhaupt zeigt ein Vergleich, daß es außer den zu
erwartenden zahlreichen Überschneidungen in beiden Lexika genügend Sondergut gibt, das den Kauf
des neuen Lexikons auch für solche Bibliotheken lohnend macht, die den Band von 1986 bereits
besitzen. Letzterer bleibt auch deswegen die erste Wahl, als er wesentlich mehr Literaturangaben -
Bibliographien, Einzelwerke, Werkausgaben und Sekundärliteratur (Monographien und Aufsätze) -
enthält, während das neue Lexikon allein Primärliteratur (im Text selbst und weitere in gelegentlichen
bibliographischen Anhängen) verzeichnet. Es berücksichtigt auch Autoren Südafrikas, dazu einige zur
Literatur der Niederlande i.w.S. gehörige Autoren, die sich anderer Sprachen als des Niederländischen
bedienten (Erasmus, der bei der Konkurrenz fehlt), während friesische Autoren ausgeschlossen
bleiben. Während sich die Auswahl der älteren niederländischen und flämischen Autoren und
Denkmäler am traditionellen Kanon orientiert, wurden die neueren und zeitgenössischen Autoren nach
möglichst objektiven Kriterien ausgewählt, zu denen etwa die Verleihung von Literaturpreisen zählt
(die im Anhang zusammengestellt sind). Ein Register fehlt im Gegensatz zum , das in allenLexicon ...
Fällen, in denen ein Autor in beiden Lexika behandelt wird, schon wegen der Literaturangaben den
Vorzug vor dem neueren  verdient. Ansonsten wird man beide benutzen, oder - fürOosthoek lexicon
die neuere Literatur - zu speziellen Lexika  greifen.[3]
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Lexicon van der Nederlandse letterkunde : auteurs, anonieme werken, periodieken. - Amsterdam
; Brussel : Elsevier, 1986. - 477 S. ; 26 cm. - Nebent.: Winkler-Prins-lexicon van der Nederlandse
letterkunde. - ISBN 90-10-05868-9 : Hfl. 99.50 [0221]. - Rez.:  in  34 (1987),1, S. 40 -ABUN ZfBB
41. ( )zurück
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 : encyclopedie en woordenboek. - 7. uitg. - Utrecht : Oosthoek. - 1 (1976) - 21De grote Oosthoek
(1981). ( )zurück

[3]

In dem nur wenige Titel umfassenden Verzeichnis der benutzten Literatur (S. 390) sind in der
Rubrik  außer der oben erwähnten Konkurrenz noch die beiden folgenden TitelNaslagwerken
genannt:

. - Brussel : Samson ;Kritisch lexicon van de moderne Nederlandstalige literatuur na 1945
Houten ; Groningen : Wolters-Noordhoff. 1980 - . - Loseblatt-Ausg. - Das Grundwerk umfaßte
Ende 1979 8 Bd. und kostet hfl. 860.00. Es wird durch jährlich 4 Nachlieferungen erweitert, die je
Lfg. hfl. 130.00 kosten.

Dagegen ist die gleichfalls zitierte Computerdatei  : artikelen over de NederlandstaligeLitROM
litertuur van 1900 tot en met 1995. - Breda, 1995 nie erschienen und wird wohl auch nie
erscheinen, da einige Autoren gegen diese CD-ROM die Gerichte bemüht haben. [Freundliche
Auskunft von Erasmus Boekhandel, Amsterdam] ( )zurück
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